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Gasel, den 1. März 2021 
 
 

An die  
Mitglieder der Schweizerischen  
Vereinigung für Geschichte der Veterinärmedizin 

 
Abstimmungs- und Wahlunterlagen für die Mitgliederversammlung 2021 
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen 
Die auf den 11. März 2020 einberufene Mitgliederversammlung musste wegen der Covid-19-
Massnahmen abgesagt werden. Wir sind leider auch dieses Frühjahr noch blockiert. Wie wir 
Ihnen bereits mitgeteilt haben, müssen deshalb die Mitgliederversammlungen für die Jahre 
2020 und 2021 auf elektronischem Weg durchführen. Sie erhalten in der Beilage die 
Abstimmungs- und Wahlunterlagen: 

1. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 13. April 2019 (Traktandum 1) 
2. Berichte des Präsidenten für 2019 und 2020 (Traktandum 2) 
3. Finanzwesen (Traktandum 3) 
4. Wahlen (Traktandum 4) 
5. Abstimmungs- und Wahlzettel 

 
Sie sind eingeladen, bis Montag, den 8. März 2021 den Abstimmungs- und Wahlzettel 
auszufüllen und an folgende Adresse zu senden: 

- Stephan Häsler, Mengestorfstrasse 50, 3144 Gasel, oder 
- per Mail zu senden an stephan.haesler@gmx.net 

 
Sie werden anschliessend über die Ergebnisse informiert. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
Für den Vorstand: 
 
Stephan Häsler, Präsident 
 
 
5 Beilagen 
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Traktandum 2 der MV SVGVM 2021: Berichte des Präsidenten  

a) Berichtsjahr 2019 

Im Jahr 2019 sind zwei Ehrenmitglieder unserer Vereinigung gestorben: Dr. Werner Sackmann, 

Gründungsmitglied unserer Vereinigung und unermüdlicher Forscher über die Geschichte der 

Veterinärmedizin. Er nahm noch an der Mitgliederversammlung 2019 teil und war wie immer 

ein liebenswürdiger, anregender Gesprächspartner. Kurz darauf ist er gestorben. Ebenfalls 

gestorben ist Prof. Jacques Nicolet, der an der Berner Fakultät nach dem Hinschied von Prof. 

Rudolf Fankhauser sich für die Geschichte der Veterinärmedizin einsetzte und das Erscheinen 

des schönen Buches über 100 Jahre Berner Fakultät ermöglichte. Ehre ihrem Andenken. 

Die wissenschaftliche Veranstaltung fand am 13. April 2019 im Theoriesaal 8 der Kaserne 

Sand, 3322 Urtenen-Schönbühl statt. Dieser Ort wurde gewählt, weil im wissenschaftlichen 

Teil hauptsächlich die Leistungen des militärischen Veterinärdienstes dargestellt worden sind. 

Der Veranstaltung zählte über 70 Teilnehmende. An der anschliessenden 

Mitgliederversammlung wurden die statutarischen Geschäfte abgehandelt. 

Der Vorstand hat zwei Sitzungen abgehalten. Er befasste sich mit Forschungsarbeiten auf dem 

Gebiet der Geschichte der Veterinärmedizin und stellte mit Genugtuung fest, dass die 

Dissertationen von Sabine Betschart und Irene Nussli-Jost zum Abschluss gekommen sind. 

Frau Betschart untersuchte die Berner Pathologievorlesung von 1811 und Frau Nussli diejenige 

von 1820.  

Die Vereinigung pflegt mit der Vetsuisse-Fakultät, den Alumni-Organisationen von Bern und 

Zürich, den Amtsstellen des staatlichen Veterinärwesens, der GST und ihren Sektionen gute 

Kontakte. Verschiedentlich wurden wir um Auskünfte und Recherchen angefragt.  

In unserer Bibliothek am Spalenring in Basel wurden diverse Bücher aus Nachlässen neu 

aufgenommen und die Konsolidierung wurde abgeschlossen. Mit der Bibliothek der Universität 

Basel wurde über Übergabemodalitäten verhandelt, die sicherstellen sollen, dass die Bücher 

fachgerecht aufbewahrt werden können und der Fortbestand der Bibliothek gesichert ist.  

Im Museum an der Zürcher Vetsuisse-Fakultät sind 1500 Objekte und Dokumente 

elektronisch und fotografisch erfasst. Neue Objekte kommen immer noch dazu. Einige 

Studierende der Vetsuisse Fakultät verfassen ihre Masterarbeit über historische Themata.  

Wir konnten wieder eine Historikernummer des Schweizer Archivs für Tierheilkunde mit drei 

Beiträgen herausgeben. 

In den Schaukästen der Vetsuisse-Bibliothek in Bern behandelten wir im Berichtsjahr zwei 
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fröhliche studentische Themen: Die Bierzeitungen um 1960 und die tierärztlichen 

Studentenverbindungen des 19. Jahrhunderts.  

Verschiedene Mitglieder der Vereinigung beschäftigten sich im Berichtsjahr mit 

mannigfaltigen historischen Themen und stellten diese an Kongressen und Tagungen vor. 

Drei Referate wurden an den 7. Schweizerischen Tierärztetagen, drei an der Tagung der 

Deutschen Veterinärmedizinischen Gesellschaft, Fachgebiet Geschichte in Berlin und eines 

an der Tagung der Weltvereinigung für Geschichte der Veterinärmedizin in Südafrika. 

Als Neujahrsgabe sandten wir den Mitgliedern eine Kopie des Films über die Bekämpfung 

des Rinderabortus Bang samt einem Exposé darüber.  

Ich schliesse den Jahresbericht mit einem Dank an den Vorstand für die ausgezeichnete 

Zusammenarbeit, speziell dem Kurator des Museums und dem Bibliothekar sowie dem 

Webmaster, der unsere Homepage mit zahlreichen Publikationen angereichert hat. Darunter 

ist die Serie der Dissertationen über die Geschichte der Zürcher-Tierarzneischule.  

 

Berichtsjahr 2020 

Zuerst darf ich über das berichten, was geleistet worden ist:  

- Für das Schweizer Archiv für Tierheilkunde konnten 4 Beiträge von Mitgliedern der 

Vereinigung eingereicht werden. Diese erscheinen im Verlauf des Jahres 2021. 

- 2 Dissertationen, die von Vorstandsmitgliedern fachlich betreut worden sind, erhielten 

die Genehmigung der Vetsuisse-Fakultät Zürich: Simone Kundert hat die 

veterinärpathologischen Sammlungen von Berlin, München, Wien und Zürich 

beschrieben und Simon Bohli untersuchte die Vorlesung des Zürcher Professors Henry 

Berdez aus dem Jahres 1877 über Chirurgie und Hufbeschlag (Simon Bohli können 

wir als neues Mitglied begrüssen). 

- Die gesamten Akten der Vereinigung wurden digitalisiert und für die Übertragung auf 

die Homepage vorbereitet. 

- Im Historiker-Schaukasten der Berner Fakultät wurde die Entwicklung der 

Tierseuchenmeldungen von 1871 bis zur Gegenwart gezeigt. 

Sowohl in der Bibliothek als auch im Museum wurden zahlreiche Neuacquisitionen, 

vorwiegend aus Nachlässen, katalogisiert. 

Der Vorstand hielt zwei Sitzungen ab. Er besprach die personelle Zusammensetzung des 

Vorstandes im Hinblick auf angekündigte Rücktritte. Er nahm Kenntnis von einer 



Schweizerische Vereinigung für Geschichte der Veterinärmedizin (SVGVM) 
 

 

Neuorganisation der Universitätsbibliothek Basel und zeigte sich erfreut, dass unsere 

Bibliothek einen Teil der Bücher in die Lager dieser Bibliothek transferieren kann 

(vorbehältlich der finanziellen Regelung von Restaurierungsarbeiten) und dass die 

Zusammenarbeit mit dem IPNA weiterhin von beiden Seiten gewünscht und weitergeführt 

wird. Die bisherige Betreuungsfirma der Homepage (Netconsult AG) ist erloschen. Eine 

Ersatzlösung wird gesucht. 

Wegen der Corona-Pandemie konnte die geplante Hauptversammlung und wissenschaftliche 

Tagung im alten Tierspital in Bern nicht durchgeführt werden, ebenso wurde der 

Jubiläumsanlass zum 200-Jahr-Jubiläum der Tierarzneischule Zürich und die GST-Tagung 

mit 3 Referaten aus unserer Vereinigung abgesagt. 

Als Neujahrsgabe konnte den Mitgliedern das Buch "Können tote Tiere reden" - eine 

Darstellung der Veterinärpathologie und ihrer Entstehung in Zürich 1820-2013 von Andreas 

Pospischil zustellen. 

Mein Dank geht an den Vorstand für die konstruktive und freundschaftliche Zusammenarbeit, 

auch unter schwierigen Bedingungen und ganz besonders an den Kurator und den 

Bibliothekar. 

5. Januar 2021   Stephan Häsler, Präsident 
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Traktandum 4 der MV SVGVM 2021 
 
Wahl des Vorstandes, des Präsidenten und der Rechnungsrevisoren; Mitglieder 
 
Erläuterungen 
 
4a Vorstand 
Nach Artikel 11 der Statuten beträgt die Amtsdauer des Vorstandes 4 Jahre. 2020 wären 
Neuwahlen fällig gewesen. Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten, 
dem Sekretär, dem Rechnungsführer sowie mindestens einem Beisitzer. Mit Ausnahme der 
Wahl des Präsidenten durch die Mitgliederversammlung konstituiert sich der Vorstand selbst. 
Aus dem aktuellen Vorstand demissionieren Dr. Annemarie Iseli und Prof. Jacques-Henri 
Penseyres. Dr. Urs Jenny demissioniert als Rechnungsführer, bleibt aber Vorstandsmitglied. 
Die vielfältigen und zum Teil langjährigen Leistungen der demissionierenden Mitglieder 
werden an anderer Stelle eingehend gewürdigt.  
Folgende Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl: Dr. Ignaz Bloch, Dr. Stephan 
Häsler, Dr. Urs Jenny, Dr. Thomas Kalbermatter, Prof. Andreas Pospischil, Dr. Hanspeter Meier. 
Als neues Mitglied schlagen wir Dr. Jacques Merminod vor. Er wird die Funktion des 
Rechnungsführers übernehmen. 
Kurz-CV: Dr. Jacques Merminod, geb. 1956. Franz. Muttersprache, aufgewachsen im Baselbiet. 
Studium der Veterinärmedizin in Bern. 1 Jahr Praxisassistent. Doktorandenstelle in der 
Forschungsanstalt für Milchwirtschaft. Fachexperte für Tierschutz und Tierschutz-
gesetzgebung im Bundesamt für Veterinärwesen, zwischenzeitlich Grenztierarzt in Basel. Ab 
2007 Leitung des EU-Desk des BVET (Informationsdrehscheibe Schweiz-EU bezüglich 
Landwirtschaftsabkommen inkl. Veterinärwesen), weiter zuständig für Exporte in Drittländer 
und Multilaterale Organisationen. Major der Veterinärtruppe in der Gebirgsinfanterie. Seit 
2020 pensioniert. 
 
4b Präsident 
Der Vorstand beantragt die Wiederwahl von Dr. Stephan Häsler. 
 
4c Rechnungsrevisoren 
Der Vorstand beantragt die beiden bisherigen Rechnungsrevisoren zur Wiederwahl:  
Dr. Niklaus Sturzenegger und Ralf Körber. 
 
 
Anhang: Mitglieder 
Neue Mitglieder seit der Mitgliederversammlung von 2019 
Dr. Peter Malin, Mauren FL; Dr. Franziska Brandenberger, Brütisellen;  
Thomas Frei, Henggart; Dr. Simon Bohli, Bäretswil. 
(Eine allfällige Einsprache kann beim Vorstand eingereicht werden.) 
 
Austritte 
Olivia Rudolf, Buckten und Dr. Richard Weilenmann, Stein AG; MSD Animal Health. 
 
Die Vereinigung zählte am 31.12.2020 85 Mitglieder und 2 Firmenmitglieder. 
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Traktandum 3 der MV SVGVM 2021: Finanzwesen ENTWURF Feb 2021 
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Mitgliederbeitrag: Fr. 50 

 
                 Schweizerische Vereinigung für Geschichte der Veterinärmedizin 
                 Association Suisse pour l'Histoire de la Médecine Vétérinaire 
                     Kassier : Dr. Urs Jenny, Rietwiesstrasse 135 8810 Horgen 
                     Tel : 044 725 73 30  /079 693 30 54  Email : urjenny@bluewin.ch 

 
 
 
                 ________________________________________________________  
 

 
 

Kassabericht für das Geschäftsjahr 2020 
 

 
Firmenkonto ZKB 1126-1012.385 
 
        Einnahmen      Ausgaben 
 
Kassabestand am 31.12.2019       9'506.42 
Mitgliederbeiträge,Spenden       5'837.22 
         15'343.64   
   
                   
                        
               
Verwaltungskosten ZKB +Post                  42.- 
Spesen Vorstand (Nachtessen)                      805.- 
Neujahrsgaben                3'413.20 
Unterhalt Website                             12.90 
Aufwendungen für das Museum                170.- 
Aufwendungen für Bibliothek                940.90 
Jahresbeitrag WAHVM                      __ 241.18 
                                            5'625.18   
                 
               
                
Vortrag auf neue Rechnung                      9'718.46 
 
 
Das Vermögen der Vereinigung beträgt am 31.12.2020  SFr.  9'718.46 
Es befindet sich auf dem Firmenkonto 1126-1012.385 der Zürcher Kantonalbank 
 
 
 
Horgen, den 6.Januar 2021          der Kassier 
 
 
 
 
               Urs Jenny   
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Revisoren:

Ralf Körber
Niklaus Sturzenegger

Revis ionsbericht zur Jah resrech n u n g SVGVM 2020

ln Erfüllung des uns übertragenen Auftrages haben wir die per 31 .12.2020 abgeschlossene
Jahresrechnung geprüft und gelangen zu folgenden Ergebnissen:

Die Jahresrechnung schliesst bei Einnahmen von Fr. 5'837.22 und Ausgaben von
Fr. 5'625.18 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 212.04

Das Vermögen der Vereinigung beträgt am 31 .12.2019 Fr.9'718.46 und ist durch den Stand
des Firmenkontos 1 126-10 1 2.385 der Zürcher Kantonalbank ausgewiesen.

Die Buchhaltung entspricht den Erfordernissen und wird ordnungsgemäss und sauber
geführt.

Aufgrund unserer Prüfung stellen wir der Mitgliederversammlung 2021 folgende Anträge

1. Die Jahresrechnung für das Geschäftsj ahr 2020 ist zu genehmigen

[) 2. Der Kassier und der gesamte Vorstand sind unter Verdankung der geleisteten Arbeit
zu entlasten.

Trogen I Zürich, Februar 2021 Die Revisoren:

Ralf Körber Niklaus Sturzenegger

/,

L
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Mitgliederversammlungen 2020 und 2021 ENTWURF Feb 2021 
 
Stimm- und Wahlzettel 
 

Berichtsjahr: 2019/20 2020 
Traktanden (gem. Beilagen) Ja Nein Enth. Ja Nein Enth. 

1 Protokoll Mitgl.versammlung 13.4.2019     
2 Bericht des Präsidenten       
3 Finanzen, Entlastung 
3a Jahresrechnung       
3b Revisorenbericht, Genehmigung       
3c Entlastung des Vorstandes       
3d Mitgliederbeitrag 2021     
4 Wahlen (es gilt das absolute Mehr) 
4a Wahl des Vorstandes 
 Dr. Ignaz Bloch     
 Dr. Stephan Häsler     
 Dr. Urs Jenny     
 Dr. Thomas Kalbermatter     
 Dr. Hanspeter Meier     
 Dr. Jacques Merminod (neu)     
 Prof. Andreas Pospischil     
 Zusätzlicher Vorschlag:  
4b Wahl des Präsidenten 
 Dr. Stephan Häsler     
 Anderer Vorschlag  
4c Wahl der Rechnungsrevisoren 
 Dr. Niklaus Sturzenegger     
 Ralf Körber     

 
Vorschläge und Anträge der Mitglieder: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieser Stimm- und Wahlzettel ist bis spätestens am ….. 2021 
an folgende Adresse zu senden: 
 
Stephan Häsler, Mengestorfstrasse 50, 3144 Gasel 
oder 
stephan.haesler@gmx.net 
 




